
Site-Level Quality Score, Popularity Signals &
Discover-Tauglichkeit

Die Serp-Zukunft:

Die Zeiten, in denen du einfach ein paar Keywords in deine Seite gepackt hast und auf magische
Weise in den Suchergebnissen aufgetaucht bist, sind längst vorbei. Google denkt heute in
Systemen – nicht in einzelnen Seiten. Und genau hier kommst du ins Spiel.

Deine Website wird nicht mehr nur nach einzelnen Inhalten bewertet, sondern als Gesamtpaket.
Wie vertrauenswürdig ist deine ganze Domain? Wie sehr lieben die Nutzer deine Marke? Und:
Bist du überhaupt bereit für die neue Welt der personalisierten Content-Empfehlungen?

In dieser PDF zeigen wir dir, wie du deine Website zukunftstauglich gestaltest – mit Site-Level
Quality Scores, Popularity Signals und Discover-Optimierung. Kein Fachchinesisch, keine leeren
Versprechen, nur Best Practice.

HowTo:

Die drei Säulen deines Erfolgs

Quality Score (Q) – Dein Vertrauensfundament

Google vergibt deiner gesamten Website eine Note – wie in der Schule, nur wichtiger. Das ist dein
Site-Level Quality Score. Er sagt aus, wie vertrauenswürdig, hochwertig und relevant deine
komplette Domain ist.

Warum das wichtig ist: Eine hohe Note bedeutet, dass Google deine Seiten häufiger crawlt, besser
rankt und bei Updates weniger abstraft. Eine niedrige Note? Tja, dann kämpfst du permanent
bergauf.

Popularity Signals (P) – Deine Beliebtheitswährung

Hier geht's um die harten Fakten: Wie viele Menschen kommen direkt zu dir? Wie oft wird deine
Marke erwähnt? Wie lange bleiben Besucher auf deiner Seite? Google sammelt diese Popularity
Signals aus echten Nutzerdaten.



Der Clou: Diese Signale beeinflussen dynamisch, wo du in den Suchergebnissen landest. Mehr
Popularität = bessere Rankings = noch mehr Traffic. Ein selbstverstärkender Kreislauf.

Discover-Tauglichkeit – Deine Reichweitenchance

Google Discover ist wie der Instagram-Feed für Webseiten: Nutzer bekommen personalisierte
Content-Empfehlungen – ohne zu suchen. Wenn deine Inhalte hier auftauchen, erschließt du dir
eine gigantische, zusätzliche Traffic-Quelle.

Der Unterschied: Bei Discover musst du nicht auf Suchende warten. Google bringt die richtigen
Leute proaktiv zu dir. Aber nur, wenn du die Spielregeln kennst.

🎯 5 Quick Wins für sofortige Verbesserungen

1. Autorenseiten einführen: Zeig, wer hinter deinen Inhalten steht. Google liebt Transparenz.
Impact: Hoch / Aufwand: Niedrig

2. Interne Verlinkung optimieren: Verlinke wichtige Seiten stärker untereinander. Das pusht
deine Popularity Signals. Impact: Hoch / Aufwand: Mittel

3. Große Bilder für Trend-Artikel: Mindestens 1200px breit, am besten 16:9 Format. Pflicht
für Discover. Impact: Mittel / Aufwand: Niedrig

4. Werbedichte reduzieren: Maximal 20% der Seite sollte aus Werbung bestehen. Weniger ist
mehr. Impact: Mittel / Aufwand: Niedrig

5. Discover-Sitemap anlegen: Eine separate XML-Sitemap nur für frische, discover-taugliche
Inhalte. Impact: Hoch / Aufwand: Mittel



Das Signal-Mapping: Was wirklich zählt

Nicht alle Optimierungsmaßnahmen sind gleich wichtig. Hier siehst du, welche Signale den größten
Einfluss auf deinen Erfolg haben:

Signal
Messbar
über

Einfluss auf Q/P Discover-Relevanz Potenzial Aufwand

Indexierungsquote > 95%
< 90% für 7+
Tage

GSC-Fehler prüfen,
Crawl-Budget
analysieren

Thin-Content-Rate < 5% > 8%
Content-Audit,
Upgrade oder
Löschung

UGC-Spam < 2% > 5%
Moderation
verstärken, Filter
anpassen

Direktzugriffe > 30%
-3
Prozentpunkte
in 14 Tagen

Brand-Kampagne
prüfen, Newsletter-
Performance

Returning Users > 50%
-5
Prozentpunkte
in 30 Tagen

Content-Qualität
prüfen,
Engagement-
Features

Discover-CTR > 5%
< 3% für 14+
Tage

Headlines/Bilder
testen, Teaser
überarbeiten

Bounce Rate < 40% > 50%
Landing-Pages
optimieren, Ladezeit
prüfen

Core Web Vitals
> 90%
"Gut"

< 75% "Gut"
Performance-Audit,
Hosting prüfen

Monitoring-Frequenz

Täglich: Discover-Impressions, Policy-Flags, kritische Crawl-Errors✓

Wöchentlich: Traffic-Entwicklung, CTR-Trends, neue Indexierungen✓



Monatlich: Q/P-Proxies, Content-Performance, Link-Profile✓

Quartalsweise: Große Audits, Strategie-Reviews, Competitor-Analysen✓



Deine Schlussworte vom Profi

Okay, fassen wir zusammen:

Du hast jetzt das Wissen, das die meisten Websites einfach nicht haben. Die meisten optimieren
immer noch auf Keyword-Ebene und wundern sich, warum ihre Rankings instabil sind. Du weißt
es besser.

Site-Level Quality Score ist dein Fundament. Ohne solide Qualität über die gesamte Domain
kannst du einzelne Seiten optimieren, bis du schwarz wirst – es wird nicht nachhaltig
funktionieren. Google bewertet dich als Ganzes.

Popularity Signals sind dein Multiplikator. Je mehr echte Menschen deine Marke lieben, direkt
zu dir kommen und immer wiederkehren, desto stärker pusht Google dich. Das ist der
Unterschied zwischen "gut ranken" und "dominieren".

Discover ist deine Chance auf exponentielles Wachstum. Während andere auf Suchende warten,
bringst du den Content proaktiv zu den richtigen Menschen. Das ist die Zukunft – und sie ist jetzt
verfügbar.

Mein Rat: Fang klein an mit den Quick Wins. Autorenseiten, Bilder, interne Links. Das kannst du
in 2 Wochen umsetzen. Dann bau systematisch aus. Nach 90 Tagen wirst du den Unterschied in
deinen Zahlen sehen.

Und vergiss nicht: Das ist kein Sprint, das ist ein Marathon. Aber einer, bei dem du mit jedem
Schritt stärker wirst. Deine Konkurrenz wartet nicht. Also los!

Du schaffst das! 💪

Bonus: Schnell-Checkliste zum Ausdrucken

✓ Quality Score (Q) Checkliste

Autorenseiten für alle Content-Creator angelegt✓

Content-Audit durchgeführt, Thin-Content identifiziert✓

UGC-Moderation aktiv (Spam-Rate < 2%)✓

Werbedichte auf allen Seiten geprüft (< 20%)✓

Duplicate Content eliminiert✓

Schema-Markup implementiert (Person, Article, Product)✓



✓ Popularity Signals (P) Checkliste

✓ Discover-Tauglichkeit Checkliste

Expertise-Nachweise auf Key-Pages (Zertifikate, Referenzen)✓

Policy-Compliance geprüft (0 manuelle Maßnahmen)✓

Hub-and-Spoke-Struktur für Haupt-Themen aufgebaut✓

Interne Links: min. 3-5 pro Seite, kontextuell relevant✓

Brand-Kampagnen für Direkttraffic gestartet✓

Newsletter/Loyalty-Programm zur User-Retention✓

Review-Management etabliert✓

PR-Kalender für regelmäßige Erwähnungen✓

Autocomplete-Präsenz für Brand + Hauptprodukte✓

Engagement-Metriken trackbar (Verweildauer, Returning Users)✓

Alle Bilder min. 1200px breit, 16:9 Ratio✓

Alt-Texte für alle Bilder beschreibend & relevant✓

Discover-Sitemap erstellt und in GSC submitted✓

Mobile PageSpeed optimiert (LCP < 2.5s)✓

Headlines in 3 Varianten getestet (Frage/Benefit/Hook)✓

Freshness-Strategie: min. 3 neue/aktualisierte Artikel pro Woche✓

Policy-Scan durchgeführt (keine sensiblen Inhalte)✓

Teaser-Texte optimiert (60-80 Zeichen, engagierend)✓



✓ Technische Basis-Checkliste

Robots.txt korrekt konfiguriert✓

XML-Sitemaps vollständig und aktuell✓

Core Web Vitals: > 90% URLs im grünen Bereich✓

Mobile-First: 100% responsive✓

HTTPS auf allen Seiten✓

Canonical-Tags korrekt gesetzt✓

Strukturierte Daten ohne Fehler✓

Keine kritischen Crawl-Errors in GSC✓



Glossar: Die wichtigsten Begriffe

Begriff Bedeutung

Quality Score (Q)
Site-weiter Score, der die Gesamtqualität, Vertrauenswürdigkeit und Relevanz
deiner Domain bewertet

Popularity
Signals (P)

Dynamische Signale aus Nutzerinteraktionen (Direktzugriffe, Verweildauer,
Returning Users, Marken-Erwähnungen)

Discover
Googles personalisierter Content-Feed, der Nutzern Inhalte proaktiv empfiehlt –
ohne Suchanfrage

E-E-A-T
Experience, Expertise, Authoritativeness, Trustworthiness – Googles
Qualitätsrahmen für Content

Crawl-Budget
Die Anzahl der Seiten, die Google von deiner Site innerhalb eines bestimmten
Zeitraums crawlt

Hub-and-Spoke
Strukturmodell: Zentrale Übersichtsseite (Hub) verlinkt zu thematischen
Einzelartikeln (Spokes)

Thin Content
Seiten mit wenig Substanz, geringem Mehrwert oder duplicate Content –
schadet dem Q-Score

UGC
User-Generated Content (nutzererzeugte Inhalte wie Kommentare, Reviews,
Forum-Posts)

Core Web Vitals
Googles Performance-Metriken: LCP (Ladezeit), FID/INP (Interaktivität), CLS
(Visuelle Stabilität)

Topic Authority
Expertise und Autorität in spezifischen Themenbereichen, aufgebaut durch
umfassenden, verlinkten Content

Returning Users
Besucher, die innerhalb eines Zeitraums mehrfach auf deine Website
zurückkehren

Card-CTR
Click-Through-Rate für Discover-Cards – wie viele Nutzer auf deine Empfehlung
im Feed klicken

Schema Markup
Strukturierte Daten (JSON-LD), die Google helfen, Inhalte besser zu verstehen
und einzuordnen

Mentions
Erwähnungen deiner Marke im Web – mit oder ohne Link. Signalisiert Relevanz
und Popularität



Nächste Schritte: Dein persönlicher Aktionsplan

Was du HEUTE tun kannst (30 Minuten):

1. Öffne deine Google Search Console und prüfe die Indexierungsquote
2. Identifiziere deine Top-10-Artikel nach Traffic
3. Checke, ob diese Artikel mindestens 3 interne Links haben
4. Prüfe die Bildgröße deiner aktuellsten 5 Artikel
5. Erstelle eine Liste von 3-5 Autorenprofilen, die noch fehlen

Was du DIESE WOCHE tun solltest (4-6 Stunden):

1. Lege Autorenseiten für deine Haupt-Content-Creator an
2. Optimiere 10 wichtige Bilder auf >1200px und 16:9 Format
3. Baue 20-30 neue interne Links zwischen verwandten Artikeln ein
4. Erstelle eine dedizierte Discover-Sitemap
5. Prüfe deine Werbedichte auf den Top-Seiten

Was du DIESEN MONAT erreichen solltest:

1. Content-Audit für alle Seiten durchführen
2. UGC-Moderation implementieren oder verstärken
3. Hub-Struktur für deine 3 wichtigsten Themen aufbauen
4. Schema-Markup für Person, Article und/oder Product ausrollen
5. Baseline-Metriken für Q/P/Discover dokumentieren

Dein erwarteter Erfolgs-Verlauf



Zeit (Tage)

Pe
rfo

rm
an

ce

30 60 90

Quick Wins

Content-Audits

Skalierung

Baseline

Erste Verbesserungen nach 2-3 Wochen sichtbar, signifikante Ergebnisse nach 60-90 Tagen

🎯 Dein Erfolgs-Tracking

Dokumentiere JETZT deine aktuellen Werte:

Indexierungsquote: _____ %
Direktzugriffe: _____ %
Returning Users: _____ %
Discover-Impressions/Monat: _____
Durchschn. Verweildauer: _____ Min
Bounce Rate: _____ %

Dann vergleiche nach 30, 60 und 90 Tagen!



Zusammenfassung: Die Essenz in 10 Punkten

1. Site-Level denken: Google bewertet deine ganze Domain, nicht nur einzelne Seiten

2. Qualität ist nicht verhandelbar: Hoher Q-Score ist dein Fundament für alles andere

3. Popularität multipliziert: P-Signale verstärken gute Rankings exponentiell

4. Discover ist Traffic on Demand: Proaktive Reichweite ohne Suchanfrage – aber nur mit

richtiger Optimierung

5. Struktur schlägt Chaos: Hub-and-Spoke-Modell für nachhaltige Topic Authority

6. Bilder sind nicht optional: >1200px, 16:9 – oder du bleibst unsichtbar in Discover

7. Autorenschaft zeigen: Transparenz und E-E-A-T sind Ranking-Faktoren

8. UGC kontrollieren: Unmoderierte User-Inhalte zerstören deinen Q-Score

9. Messen ist Pflicht: Nur was du trackst, kannst du verbessern

10. Geduld zahlt sich aus: 90 Tage konsequente Arbeit = nachhaltige Verbesserungen

Du willst professionelle Unterstützung?

Wir helfen dir, deine Q/P/Discover-Strategie umzusetzen – von der Analyse bis zur
Skalierung.

Erstellt von Artdefects Media SEO & Marketing

www.artdefects.com

Content-Qualität & Konsistenz Search Console, Analytics Q: Sehr hoch Mittel Hoch Mittel
Autorenschaft & Expertise Schema-Markup Q: Sehr hoch Hoch Hoch Niedrig UGC-Kontrolle
Moderation-Tools Q: Sehr hoch Hoch Mittel Hoch Direktzugriffe & Marken-Suchen Analytics P: Sehr
hoch Niedrig Mittel Niedrig Returning Users Analytics P: Sehr hoch Niedrig Hoch Mittel Interne
Verlinkung Crawling-Tools P: Sehr hoch Mittel Hoch Mittel Marken-Erwähnungen Mentions-Tracker P:
Mittel Mittel Mittel Hoch Freshness (Aktualität) Update-Dates Q: Niedrig Sehr hoch Hoch Mittel
Hochqualitative Bilder Bild-Audits Q: Niedrig Sehr hoch Mittel Niedrig Mobile-Optimierung
PageSpeed Insights Q: Mittel Sehr hoch Hoch Mittel Werbedichte Ad-Audits Q: Mittel Mittel Mittel
Niedrig Engagement-Signale Analytics P: Sehr hoch Hoch Mittel Mittel

Einfluss-Verteilung: Quality vs. Popularity vs. Discover

Lass uns deine Website auf das nächste Level bringen. 🚀

https://www.artdefects.com/


Quality (Q)

40%

Popularity (P)

35%

Discover

25%

Gewichtung im Gesamt-Ranking

Diese Verteilung zeigt die ungefähre Bedeutung jeder Säule für deinen Gesamt-Erfolg



Die Google-Pipeline verstehen

So verarbeitet Google deine Website in 5 Schritten – und was du in jeder Phase tun kannst:

1. Dokument-Ingest (Crawling & Indexierung)

Was passiert: Google entdeckt und erfasst deine Seiten. Seiten mit hohem Quality Score
werden priorisiert.

Deine Aktion: Robots.txt optimieren, Sitemaps einreichen, technische Fehler in der Search
Console beheben.

↓

2. Scoring (Qualitätsbewertung)

Was passiert: Dein Site-Level Quality Score wird berechnet und angewendet. Schlechte Inhalte
werden ausgefiltert.

Deine Aktion: Content-Audit durchführen, Autorenseiten anlegen, nutzergenerierten Content
moderieren.

↓

3. Recall (Kandidaten-Auswahl)

Was passiert: Popularity Signals kommen ins Spiel. Beliebte Seiten werden für relevante
Anfragen vorausgewählt.

Deine Aktion: Interne Verlinkung stärken, Engagement fördern, Markenbekanntheit aufbauen.

↓

4. Re-Ranking (Finale Sortierung)

Was passiert: Quality und Popularity werden kombiniert. Die finale Reihenfolge in den
Suchergebnissen entsteht.

Deine Aktion: Themen-Hubs aufbauen, Content aktuell halten, Link-Profile diversifizieren.

↓



💡 Pro-Tipp: Je besser du in den ersten Phasen (Crawling, Scoring) abschneidest, desto weniger
musst du in späteren Phasen kämpfen. Investiere früh in Quality!

5. Serving (Auslieferung & Discover)

Was passiert: Inhalte werden an Nutzer ausgespielt – in Suchergebnissen, Discover-Feed oder
KI-Antworten.

Deine Aktion: Mobile UX perfektionieren, Bilder optimieren, Richtlinien einhalten.



Discover-Optimierung: Dein Zugang zu proaktivem Traffic

Google Discover ist eine der am stärksten unterschätzten Traffic-Quellen. Hier ist deine Schritt-für-Schritt-
Anleitung:

Content-Kriterien für Discover

Technische Discover-Checkliste

Kriterium Anforderung Warum wichtig? Impact

Bildgröße > 1200px Breite
Discover-Cards brauchen
hochauflösende Visuals

Hoch

Bild-Ratio 16:9 bevorzugt Optimale Darstellung im Feed Hoch

Alt-Text
Beschreibend & keyword-
relevant

Hilft Google, Bildkontext zu verstehen Mittel

Freshness < 7 Tage alt
Discover bevorzugt aktuelle Inhalte
massiv

Hoch

Mobile
PageSpeed

LCP < 2.5s Langsame Seiten werden ausgefiltert Hoch

Discover-
Sitemap

Dedizierte XML, täglich
aktualisiert

Signalisiert Google frische Discover-
Kandidaten

Hoch

Schema Markup
Article, NewsArticle oder
BlogPosting

Strukturierte Daten verbessern
Verständnis

Mittel

Original & Expertenbasiert: Keine Kopien, keine Thin Content. Zeig echte Expertise.✓

Trendaffin & Aktuell: Greife zeitnah aktuelle Themen auf. Freshness ist King.✓

Visuell ansprechend: Große, hochauflösende Bilder (mindestens 1200px breit, 16:9 Format).✓

Engaging Headlines: 60-80 Zeichen, Frage-Format funktioniert gut.✓

Mobil-optimiert: Schnelle Ladezeiten, perfekte mobile UX.✓

Policy-konform: Keine sensiblen Inhalte, keine Clickbait-Tricks.✓



Discover-Performance-Trichter

Indexierte Seiten: 100%

Discover-tauglich: 40%

Tatsächlich ausgespielt: 15%

Click-Through: 5%

Verluste entstehen durch mangelnde Qualität, fehlende Freshness und schlechte Bilder

⚠️ Häufiger Fehler: Viele denken, Discover ist automatisch. Falsch! Du musst aktiv für Discover
optimieren. Ohne große Bilder, frische Inhalte und perfekte Mobile-UX kommst du nicht rein.



Die Messung: KPIs, die wirklich zählen

Du kannst nur verbessern, was du misst. Hier sind die wichtigsten Metriken für jede Säule:

Quality Score (Q) – Proxy-Metriken

Indexierungsquote

> 95%
Anteil indexierter vs. eingereichte

Seiten

Thin-Content-Rate

< 5%
Seiten mit wenig Substanz

UGC-Spam-Rate

< 2%
Schlechte User-Generated-Inhalte

Policy-Verstöße

0
Manuelle Maßnahmen in Search

Console

Autorenseiten

> 80%
Inhalte mit klarer Autorenschaft

Duplicate Content

< 1%
Doppelte oder sehr ähnliche

Inhalte

Popularity Signals (P) – Proxy-Metriken

Direktzugriffe

> 30%
Traffic ohne Vermittler

Returning Users

> 50%
Wiederkehrende Besucher

Marken-Suchen

> 20%
Anteil Brand-Keywords am

Gesamt-Traffic

Marken-Erwähnungen

> 50/Monat
Mentions online (mit/ohne Link)

Durchschn. Verweildauer

> 2 Min
Engagement-Indikator

Bounce Rate

< 40%
Besucher, die sofort abspringen

Discover – KPIs

Discover-Impressions

>
10k/Monat

Card-CTR

> 5%
Click-Through-Rate im Feed

Discover-Traffic-Anteil

> 15%
Anteil am Gesamt-Traffic



Wie oft deine Cards gezeigt
werden

Seiten pro Session

> 2
Stickiness von Discover-Traffic



Content-Produktion: Der richtige Content-Mix

Nicht jeder Content-Typ erfüllt den gleichen Zweck. Hier ist deine Strategie für verschiedene Content-
Formate:

Content-Typ Hauptziel Eigenschaften Optimierungsfokus
Freshness-
Bedarf

Hintergrund-
Artikel

Q-Stärkung
Tiefgehend,
evergreen, 2000+
Wörter

Expertise,
Quellenangaben,
Autorität

Niedrig

Evergreen-
Ratgeber

Q + P Langzeit
Zeitlos,
problemlösend,
strukturiert

Interne Verlinkung,
Lesbarkeit

Niedrig

Trend-Artikel Discover + P
Aktuell, bildreich,
engagierend

Große Bilder, Headlines,
Mobilität

Sehr hoch

News-Beiträge Discover
Frisch (<24h),
faktenbasiert

Geschwindigkeit,
Bildqualität

Sehr hoch

Produkt-
Content

Q +
Conversion

Detailliert,
transaktional, unique

Originalität, technische
Details

Mittel

Listen-Artikel
P (Social
Shares)

Scanbar,
unterhaltsam, visuell

Format, Bilder, Teaser Mittel

Story-Content
Discover +
Engagement

Narrativ, emotional,
persönlich

Erzählstruktur, Bilder,
Lesbarkeit

Mittel

💡 Die 70-20-10 Regel: 70% Evergreen-Content für stabile Q-Scores, 20% Trend-Content für
Discover-Traffic, 10% Experimente für neue Formate.

Informationsarchitektur: Struktur schlägt Zufall

Wie du deine Website strukturierst, hat massiven Einfluss auf Q und P. Hier ist das bewährte Hub-Modell:

Hub-and-Spoke-Modell für Topic Authority



Themen-
Hub

Artikel 1 Artikel 2

Artikel 3 Artikel 4

Artikel 5

Artikel 6

Jeder Artikel verlinkt zurück zum Hub + quer zu anderen Artikeln

Interne Verlinkung als P-Booster

Die Regel: Minimum 3-5 interne Links pro Seite, davon mindestens 2 kontextuell relevant.

Von Hub zu Artikeln: Thematische Übersichtsseite verlinkt zu allen relevanten Einzelartikeln
Von Artikeln zum Hub: Jeder Artikel verlinkt zurück zur Übersicht (Breadcrumb reicht nicht!)
Quer-Verlinkung: Thematisch verwandte Artikel untereinander verlinken
Anchor-Text: Beschreibend, aber natürlich. Keine Keyword-Stuffing.



Praxisbeispiele: Von der Theorie zur Umsetzung

Szenario 1: Publisher/Nachrichten-Website

Ausgangslage: Hohe Freshness durch tägliche News, aber niedriger Q-Score durch
unkontrollierten User-Generated-Content (Kommentare).

Maßnahmen:

Q-Optimierung: UGC-Moderation einführen, Spam-Filter aktivieren, Kommentarfunktion auf
Kern-Artikel beschränken
P-Optimierung: Interne Verlinkung von News zu Hintergrund-Artikeln, Hub-Seiten für
wiederkehrende Themen
Discover: Große Hero-Bilder (min. 1600px), Headlines A/B-testen, Trending-Themen
priorisieren

Ergebnisse nach 90 Tagen:

Discover-Impressions: +30%
Bounce Rate: -15%
Returning Users: +18%
Indexierungsquote: von 82% auf 94%

Szenario 2: E-Commerce-Shop

Ausgangslage: Starke Transactional-Performance, aber schwache P-Signale durch geringe
Direktzugriffe und wenig Marken-Awareness.

Maßnahmen:

Q-Optimierung: Produktbeschreibungen individualisieren (kein Hersteller-Content kopieren),
Bewertungen prominent zeigen
P-Optimierung: Brand-Kampagnen für Direkttraffic, Newsletter-Ausbau, Loyalty-Programm
Discover: Trend-Produkte mit Lifestyle-Bildern, saisonale Content-Pieces, Gift-Guides

Ergebnisse nach 90 Tagen:

Direktzugriffe: +25%
Returning Users: +28%
Conversions aus organischem Traffic: +12%
Discover-Traffic-Anteil: von 2% auf 11%

Szenario 3: Lokales Dienstleistungsunternehmen



Ausgangslage: Starke lokale Suchen, aber kein Discover-Traffic und geringe überregionale
Sichtbarkeit.

Maßnahmen:

Q-Optimierung: Expertenprofile für alle Mitarbeiter, Zertifikate und Auszeichnungen
prominent
P-Optimierung: Lokale Pressemitteilungen, Kooperationen mit lokalen Medien, Review-
Management
Discover: Standort-basierte Story-Content ("Tag im Leben"), Before/After-Projekte mit
professionellen Fotos

Ergebnisse nach 90 Tagen:

Lokale Visibility: +22%
Discover-Sessions: +15% (neu erschlossen)
Marken-Erwähnungen: von 12 auf 58 pro Monat
Conversion Rate: +9%



Dein 90-Tage-Aktionsplan

Rom wurde nicht an einem Tag erbaut – und dein perfekter Q/P/Discover-Stack auch nicht. Hier ist dein
Fahrplan:

Zeitraum Schwerpunkt Konkrete Maßnahmen Verantwortlich

Tage 1-30
(Quick Wins)

Basis-Optimierung

• Autorenseiten anlegen
• Bilder auf >1200px
upgraden
• Werbedichte prüfen &
reduzieren
• Discover-Sitemap erstellen
• Top-10-Seiten intern
verlinken

Content-Team +
Dev

Tage 31-60
(Content-Audit)

Qualitäts-Erhöhung

• Content-Audit durchführen
• Thin-Content identifizieren
& upgraden
• UGC-Moderation
implementieren
• Hub-Struktur aufbauen
• Schema-Markup ausrollen

SEO-Lead +
Content

Tage 61-90
(Tech-Optimierung)

Technische
Perfektion

• Core Web Vitals optimieren
• Mobile-UX testen &
verbessern
• Interne Link-Architektur
ausbauen
• Discover-Content-Pipeline
etablieren
• Monitoring & Alerts
einrichten

Dev-Team + SEO

Tag 90+
(Kontinuierliche
Verbesserung)

Monitoring &
Skalierung

• Wöchentliche KPI-Reviews
• A/B-Tests für
Headlines/Bilder
• Content-Mix optimieren
• Brand-Building-
Maßnahmen
• Quartals-Audits

Management +
Teams

Häufige Fehler und wie du sie vermeidest

❌ Anti-Pattern #1: Qualitäts-Kannibalisierung



Das Problem: Du erstellst massenhaft Low-Value-Content, um "mehr Präsenz" zu haben. Resultat:
Dein gesamter Q-Score sinkt.

Die Lösung: Qualität über Quantität. Lieber 10 hervorragende Artikel als 100 mittelmäßige. Thin-
Content identifizieren und entweder upgraden oder löschen.

❌ Anti-Pattern #2: Bild-Nachlässigkeit

Das Problem: Bilder sind zu klein (<800px), falsche Ratios, keine Alt-Texte. Discover und moderne
Google-Features ignorieren dich.

Die Lösung: Bild-Audit durchführen. Standard definieren: min. 1200px Breite, 16:9 Ratio,
beschreibende Alt-Texte. Tool-Tipp: Bulk-Resize mit Automatisierung.

❌ Anti-Pattern #3: UGC-Chaos

Das Problem: Kommentare, Forum-Posts oder Reviews sind voller Spam, duplicate Content oder
Thin-Nonsense. Google wertet das als Site-Quality-Problem.

Die Lösung: Moderation ist nicht optional. Schwellenwerte: <2% Spam-Rate, manuelle Reviews für
Flagged Content, automatische Filter für offensichtliche Spam-Muster.

❌ Anti-Pattern #4: Werbewahnsinn

Das Problem: Zu viele, zu aggressive Ads. >30% der Seite ist Werbung. Nutzer hassen es, Google
auch.

Die Lösung: Maximal 20% Werbefläche pro Seite. First Screen sollte bei informativen Inhalten
werbefrei sein. Balance zwischen Monetarisierung und User Experience finden.

❌ Anti-Pattern #5: Struktur-Ignoranz

Das Problem: Jede Seite ist eine Insel. Keine interne Verlinkung, keine Hub-Struktur, keine Topic
Authority.

Die Lösung: Hub-and-Spoke-Modell umsetzen. Minimum 3-5 interne Links pro Seite. Themencluster
bilden. P-Signale gezielt routen.



Fortgeschrittene Taktiken für Power-User

1. Brand-Signal-Stack aufbauen

Popularity Signals werden stark durch Markenbekanntheit getrieben. So baust du systematisch
Brand Signals auf:

Autocomplete-Präsenz sichern: Sorge dafür, dass deine Brand + Produkte in der Google-
Suchbox erscheinen
Unlinked Mentions tracken: Tools nutzen, um Erwähnungen ohne Link zu finden – und
nachträglich Links aufbauen
PR-Kalender: Regelmäßige Pressemitteilungen, Branchen-Features, Partner-Shoutouts
Review-Management: Aktiv Reviews sammeln und auf Bewertungen reagieren

2. Chunk-Design für KI-Antworten

Google's KI-Modi (AI Overview, SGE) ziehen nicht ganze Seiten, sondern Abschnitts-"Nuggets". So
optimierst du dafür:

Eigenständige Absätze: Jeder H2/H3-Abschnitt sollte für sich allein verständlich sein
Klare Aussagen: Eine Botschaft pro Abschnitt. Keine Abschwächungen oder Modalverben
Faktische Anker: Zahlen, Daten, konkrete Beispiele einbauen
100-300 Token-Chunks: Ideal für Extraktion durch KI-Systeme

3. Entity-First-Architektur

Strukturiere deine Website um Entitäten (Personen, Produkte, Orte, Konzepte), nicht nur Keywords:

@id-System: Eindeutige IDs für alle Haupt-Entitäten (z.B. /id/autor-max-mueller)
Schema.org ausrollen: Person, Product, Organization, CreativeWork konsequent nutzen
Entitäten-Register: Zentrale Liste aller Entitäten mit Attributen und Werten pflegen
Cross-Linking: Entitäten untereinander verlinken (Autor → Artikel → Themen)

Entwicklung: Traffic-Quellen nach Optimierung



Vorher

Organic Search: 70%

Direct: 15%

Disc: 5%

Other: 10%

Nachher

Organic Search: 60%

Direct: 20%

Discover: 15%

5%

Gesamt-Traffic steigt um 35% durch neue Discover-Quelle und bessere P-Signale



Monitoring & Alerts: Bleib am Ball

Einmal optimieren reicht nicht. Du brauchst ein System, das dich warnt, wenn etwas schiefläuft:

Alert-Schwellenwerte (Sofortige Aktion erforderlich)

Metrik
Grüner
Bereich

Alarm-Schwelle Aktion

Indexierungsquote > 95% < 90% für 7+ Tage
GSC-Fehler prüfen, Crawl-Budget
analysieren

Thin-Content-Rate < 5% > 8%
Content-Audit, Upgrade oder
Löschung

UGC-Spam < 2% > 5%
Moderation verstärken, Filter
anpassen

Direktzugriffe > 30%
-3 Prozentpunkte in 14
Tagen

Brand-Kampagne prüfen,
Newsletter-Performance

Returning Users > 50%
-5 Prozentpunkte in 30
Tagen

Content-Qualität prüfen,
Engagement-Features

Discover-CTR > 5% < 3% für 14+ Tage
Headlines/Bilder testen, Teaser
überarbeiten

Bounce Rate < 40% > 50%
Landing-Pages optimieren, Ladezeit
prüfen

Core Web Vitals
> 90%
"Gut"

< 75% "Gut" Performance-Audit, Hosting prüfen

Monitoring-Frequenz

Täglich: Discover-Impressions, Policy-Flags, kritische Crawl-Errors✓

Wöchentlich: Traffic-Entwicklung, CTR-Trends, neue Indexierungen✓

Monatlich: Q/P-Proxies, Content-Performance, Link-Profile✓

Quartalsweise: Große Audits, Strategie-Reviews, Competitor-Analysen✓



🎯 Dein Automatisierungs-Setup

Was du brauchst:

Google Search Console API-Anbindung für automatische Daten-Pulls
Google Analytics 4 Custom Reports für Q/P-Proxies
Alert-System (z.B. via E-Mail oder Slack) für kritische Schwellenwerte
Wöchentliches Dashboard-Review (15 Minuten reichen!)



Experimentier-Framework: Test, Learn, Scale

Die besten Optimierungen entstehen durch systematisches Testen. Hier ist dein Framework:

Hypothesen-Template

Format: "Wenn wir [MASSNAHME] umsetzen, dann erwarten wir [EFFEKT], weil [BEGRÜNDUNG]."

Beispiel Q-Hypothese:
"Wenn wir auf allen Artikeln Autorenseiten mit Schema-Markup einführen, dann steigt unsere
Indexierungsquote um 10-15%, weil Google die E-E-A-T-Signale höher bewertet."

Beispiel P-Hypothese:
"Wenn wir auf jeder Seite 5 statt 2 interne Links platzieren, dann steigen die Returning Users um
15%, weil Nutzer mehr relevante Inhalte entdecken."

Beispiel Discover-Hypothese:
"Wenn wir Headline-Varianten im Frage-Format testen, dann steigt die Card-CTR um 20%, weil
Fragen mehr Neugier wecken."

Test-Setup

Phase Dauer Aktivität Success-Kriterium

Baseline 7-14 Tage Aktuelle Metriken dokumentieren Stabile Datenbasis

Implementation 1-3 Tage Änderung auf Testgruppe ausrollen Fehlerfreie Umsetzung

Measurement
21-30
Tage

Metriken tracken, Vergleich zu
Baseline

Statistische Signifikanz

Decision 1 Tag Roll-out, Iteration oder Stopp
Klare Go/No-Go-
Entscheidung

⚠️ Stopp-Kriterien: Beende einen Test sofort, wenn:

Traffic um >15% sinkt
Bounce Rate um >10 Prozentpunkte steigt
Policy-Verstöße oder manuelle Maßnahmen auftreten
Core Web Vitals signifikant verschlechtern



Häufig gestellte Fragen (FAQ)

❓ Wie lange dauert es, bis ich Verbesserungen sehe?

Antwort: Das hängt vom Signal ab. Quick Wins wie Bildoptimierung für Discover zeigen oft schon
nach 2-3 Wochen erste Effekte. Tiefgreifende Q-Score-Verbesserungen durch Content-Audits
brauchen 60-90 Tage. P-Signale wie Brand-Awareness bauen sich über 3-6 Monate auf.

❓ Muss ich wirklich alle UGC-Kommentare moderieren?

Antwort: Nicht jeden einzelnen, aber du brauchst ein System. Automatische Spam-Filter für
offensichtliche Fälle, manuelle Reviews für gemeldete Inhalte, und regelmäßige Stichproben. Ziel:
<2% Spam-Rate halten.

❓ Was ist wichtiger: Q oder P?

Antwort: Q ist dein Fundament. Ohne soliden Quality Score kannst du P-Signale kaum aufbauen.
Aber: P ist dein Multiplikator. Sobald Q stabil ist, fokussiere auf P für exponentielles Wachstum.

❓ Kann ich auch ohne Discover erfolgreich sein?

Antwort: Ja, absolut. Discover ist ein zusätzlicher Kanal, nicht die einzige Traffic-Quelle. Aber: Du
verschenkst massives Potenzial, wenn du Discover ignorierst – vor allem bei News, Trends und
visuellen Inhalten.

❓ Reichen die Quick Wins, oder muss ich den ganzen Plan umsetzen?

Antwort: Quick Wins geben dir schnelle Verbesserungen (10-20%), aber für nachhaltige,
dramatische Erfolge (50%+ Wachstum) brauchst du den vollständigen Stack: Q-Basis, P-Aufbau,
Discover-Integration.

❓ Was mache ich, wenn meine Rankings trotz Optimierung fallen?



Antwort: Erstens: Ruhe bewahren. Prüfe, ob es ein Algorithm-Update gab. Zweitens: Analysiere die
Konkurrenz – haben die aufgeholt? Drittens: Check deine technischen Basics (Crawling,
Indexierung). Viertens: Rollback der letzten Änderungen testen.



Tool-Empfehlungen (ohne Produkt-Placement)

Diese Tool-Kategorien brauchst du für effektives Q/P/Discover-Management:

Kategorie Zweck Worauf achten

Search Console
Alternative

Indexierung, Crawl-Fehler,
Performance tracken

API-Zugang, historische Daten, Alert-
Funktionen

Analytics-Tool
Traffic-Quellen, User-Verhalten,
Conversions messen

Segmentierung, Custom Reports,
Event-Tracking

Crawling-Software
Interne Verlinkung analysieren,
technische Probleme finden

Tiefe Crawls, Link-Graph-
Visualisierung, Duplicate-Detection

Bild-Optimierer
Bulk-Resize, Compression, Format-
Konvertierung

Batch-Processing, Qualität erhalten,
Alt-Text-Management

Schema-Generator
Strukturierte Daten erstellen und
validieren

Multiple Typen, Testing-Integration,
Easy Implementation

Mentions-Tracker Brand-Erwähnungen im Web finden
Unlinked Mentions, Sentiment-
Analyse, Alert-System

Content-Audit-Tool
Thin Content, Duplicates, Quality-
Scores identifizieren

Automatisierte Scans, Priorisierung,
Export-Funktionen

PageSpeed-Tester
Core Web Vitals messen und
optimieren

Field Data, Lab Data, konkrete
Optimierungs-Tipps

💡 Budget-Tipp: Starte mit kostenlosen Tools (Search Console, Analytics, PageSpeed Insights).
Investiere erst in kostenpflichtige Tools, wenn du die Basics im Griff hast und spezifische Bottlenecks
identifiziert hast.



Deine Erfolgs-Metriken im Überblick

Monatliche KPI-Übersicht (Template zum Ausfüllen)

Metrik
Monat 0
(Baseline)

Monat 1 Monat 2 Monat 3 Ziel

Indexierungsquote (%) _____ _____ _____ _____ > 95%

Thin-Content-Rate (%) _____ _____ _____ _____ < 5%

Direktzugriffe (%) _____ _____ _____ _____ > 30%

Returning Users (%) _____ _____ _____ _____ > 50%

Discover-Impressions _____ _____ _____ _____ > 10k

Discover-CTR (%) _____ _____ _____ _____ > 5%

Bounce Rate (%) _____ _____ _____ _____ < 40%

Avg. Session Duration (Min) _____ _____ _____ _____ > 2

Core Web Vitals "Gut" (%) _____ _____ _____ _____ > 90%

Marken-Erwähnungen/Monat _____ _____ _____ _____ > 50

📊 So nutzt du diese Tabelle:

1. Monat 0: Dokumentiere JETZT deine aktuellen Werte (Baseline)
2. Jeden Monat: Fülle die nächste Spalte aus (immer zum Monatsende)
3. Analyse: Vergleiche mit dem Vormonat UND der Baseline
4. Aktion: Bei Abweichungen vom Ziel: Ursachenforschung + Gegenmaßnahmen



Abschließende Gedanken: Dein Weg nach vorn

Wir sind am Ende angelangt, aber für dich fängt jetzt die spannende Phase an.

Du hast jetzt alle Werkzeuge, um deine Website zu optimieren, das viele Wettbewerber nicht mal
auf dem Radar haben. Die meisten Websites kämpfen immer noch mit Keyword-Optimierung auf
Seitenebene. Du denkst jetzt in Systemen: Quality Scores, Popularity Signals, Discover-Feeds.

Ein paar finale Wahrheiten:

1. Perfektion ist der Feind des Fortschritts.
Starte nicht damit, alles perfekt machen zu wollen. Nimm die Quick Wins, setz sie um, mess die
Ergebnisse. Dann weiter zum nächsten Schritt. Jede Woche ein bisschen besser ist besser als
"irgendwann perfekt".

2. Daten lügen nicht, aber sie brauchen Kontext.
Nur weil eine Metrik steigt, heißt das nicht automatisch Erfolg. Und wenn eine fällt, ist es nicht
immer ein Problem. Schau dir immer das große Bild an. Wie entwickelt sich dein Gesamt-Traffic?
Deine Conversions? Deine User Satisfaction?

3. Q, P und Discover sind keine Konkurrenten, sie sind ein Team.
Du brauchst alle drei. Q ist dein Fundament (ohne das geht nichts), P ist dein Multiplikator
(macht aus gut großartig), und Discover ist dein Wachstumsmotor (erschließt neue Zielgruppen).
Vernachlässige keinen der drei Bereiche.

4. Die Regeln ändern sich, deine Prinzipien nicht.
Google wird seine Algorithmen weiter anpassen. Neue Features werden kommen. Aber die
Grundprinzipien bleiben: Qualität, Nutzerfokus, Vertrauen, Autorität. Wenn du diese Säulen stark
machst, überlebst du jedes Update.

5. Du musst nicht alles allein machen.
Manche Aufgaben kannst du delegieren. Content-Erstellung, technische Optimierungen,
Monitoring – bau dir ein Team auf, intern oder extern. Aber: Die Strategie, das große Bild, die
Entscheidungen – die musst du verstehen und treffen.

Meine letzte Empfehlung:

Druck dir diese Checkliste aus. Häng sie an die Wand. Arbeite sie Punkt für Punkt ab. Nach 90
Tagen schaust du zurück und siehst den Unterschied in den Zahlen. Nach 6 Monaten hast du eine
Website, die ihre Konkurrenz systematisch aussticht. Nach einem Jahr bist du der Benchmark in
deiner Nische.

Also: Was ist dein erster Schritt? Autorenseiten anlegen? Bilder optimieren? Content-Audit
starten?

Du hast das Wissen. Du hast den Plan. Jetzt fehlt nur noch die Umsetzung.

Viel Erfolg!



Brauchst du Unterstützung bei der Umsetzung?

Wir von Artdefects Media helfen dir, deine Q/P/Discover-Strategie professionell

umzusetzen – von der initialen Analyse über die technische Implementierung bis zur

kontinuierlichen Optimierung. Mit über einem Jahrzehnt Erfahrung in SEO, Brand-

Building und Performance-Marketing wissen wir genau, welche Hebel wirklich

funktionieren.

Erstellt von Artdefects Media SEO & Marketing

www.artdefects.com

https://www.artdefects.com/

